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Aufgabenstellung für die Teilnehmenden 

Für Martin Luther hatten die Psalmen große Bedeutung. In ihnen verbindet sich das persönliche 

Gebet mit Naturbeobachtungen und dem Nachdenken über den Sinn des Lebens. Die Auseinan-

dersetzung mit dem Psalter war für Luther eine wichtige Grundlage seiner reformatorischen Ent-

deckungen. 

 

Ihr macht euch heute mit eurer Gruppe auf den Weg, um die umliegende Landschaft zu erkunden 

und dabei auch die Bibel neu zu entdecken. Wir haben eine Auswahl an Psalmenversen in der 

Übersetzung Martin Luthers und ein „Logbuch” vorbereitet. Außerdem erhaltet ihr ein Kärtchen, 

auf dessen Rückseite die GPS-Koordinaten unseres Sammelpunktes notiert sind. 

 

Eure Aufgabe besteht darin, einen Platz in der Umgebung zu suchen und ihn nach euren Ideen zu 

gestalten. Wenn ihr einen Platz gefunden habt, sucht ihr auf der Liste zunächst einen Psalmenvers 

aus, der zu eurem Ort passt. Tragt ihn in das Logbuch ein und versucht, bei der Gestaltung des 

Land Art-Projekts auf den Vers Bezug zu nehmen. Nutzt dafür die Materialien, die ihr vor Ort fin-

det. Ihr könnt etwas bauen, dekorieren oder legen – eurer Fantasie sind keine Grenzen gesetzt.  

 

Die Orte sollen im Lauf der Zeit wachsen und von den anderen Gruppen weiter gestaltet werden. 

Ihr könnt euch ein Thema oder eine Aufgabe ausdenken, wie sich der Platz entwickeln soll. Tragt 

diesen Auftrag in das Logbuch ein. Überlegt euch außerdem einen besonderen Namen für euren 

Ort, den ihr ebenfalls in das Logbuch schreibt. Zum Schutz des Logbuchs wird es in der bereitge-

stellten Plastikbox verwahrt. Sie sollte so platziert werden, dass sie problemlos auffindbar ist. In 

den nächsten Stunden (oder Tagen) haben die Besucher eures Ortes dann die Möglichkeit, weiter 

an dem Land Art-Projekt zu arbeiten und eigene Einträge in das Logbuch zu schreiben.  

 

Wenn ihr mit der Gestaltung eures Land Art-Projekts fertig seid, notiert ihr seine GPS-Koordinaten 

auf die Vorderseite des Kärtchens. Begebt euch danach zum Sammelpunkt zurück und befestigt 

euer Kärtchen an der Pinnwand. Andere Gruppen können sich die Karte dann nehmen und euren 

Platz mithilfe der Koordinaten aufsuchen. 


